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'iJr •Fritz Hummel 
DT•hWtsanwalt und Noto.r 
,ReC 

An den 
Haupttreuhänder für 
Rückerstattungsvermögen 
Berlin-Charlottenbura 
Nürnberger @tr. 53_55 

A Schr if t 

Ber l i n - Charlot enbur 2 
den 3 1. Juli 1959 i ' 

Betr.: Pomeranz und de Lanae _ 
Rückerstattung Levi~ 

Namens 

1. der Frau Charlotte Pomerenz geb . Levin 
2° der Frau Hertha de Lange geb. Levin 

ybelstr . 61 

habe ich am 1 . 4.1959 restliche Rückerstattungsansprüche angemeldet, 

die in der Person der Mutter, Frau Justizrat Rosa L e v in 

geb. Alter, entstanden sind. Zu diesen Ansprüchen gehört auch der 

Verlust eines Lifts auf dem Wege nach den USA, wohl in Hamourg . 

Ich beziehe mich hierzu auf Zeugnis der Eheleute }rof .Dr. Heroert 

Kühn und Rita Kühn geb. Gersmann, Mainz , An der Gold­

grube 35 und werde deren eidesstattliche Versicherung nachreichen. 

Die Ansprüche sind rechtzeitig zum Entschädigungsverfahren nach 

der VerfolgteL , Frau Rosa Levin, Reg.Nr. 161.494 des Entschädigungs-

amtes Berlin angemeldet worden • 

Dr.HuIDIDel 

Rechtsanwalt 
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Der f r ist- und fo 
haben denn h 

rmgerecht eingele gte E . n ins pruch konnte keinen Erfol 0 

' ac dem eigenen Vort 
Unt erlagen i n den Akt rag der Antragstel l erinnen und den 

. en des OFP von B 1 Rosa Levin kann . er in O 5205 - XVII/ 14307 betr . 
eine unaer e htf . 

überh aupt_ nur . 0 c ertigte Ent ~iehuna des Li fts - wenn 
i n Hambura erfolgt . o o sein . 

Mit Sch reiben v 2 om • 12 • 1942 ( Bl. 34 d . OFP- Akte) teilte die Spedi-
tionsfirma Edmund F r anzkowi ak dem OFP Ber l i n u . a . mit : 

II B •••• etr.: ~r a u _Ros a Sar a Lev in , frühe r wohnhaft: 
erlin W 15 , Kons t anzer Str a ße 3 

Wie wir feststellt der obiaen Woh en , W?hnt d i e Jüd i n Lev in nich t mehr in 
reichen° da d_nun g _und ist auch nicht s chr if t lich zu er ­
verzoo-e{i" zur?:-e Briefe mit dem Vermerk : "Adressat unbekannt 
Kennt~is· A f u ckkommen. Wir ge?en Ihnen daher von fol gendem 

H b 
• u unserem Lager bei unser er Filia l e Hambur g 

am urg 11 Kath • k. ' 
G t

.. , arinen irchho f 1-5, befind en sich fol o- ende 
egens ande: 

0 

1 Kleid~rs~hr a n k zerle gt, 2 Verschläge m. 3 Kr onen , 

f 
1 Schreib~is?h, B_verschiedene Stühle, 1 Küchent i s ch . 

~

. Der S?h~eibti~ch ist total lädiert, der Küchentis ch star k 
bes?hadig t. Dieses obige Gut ist i m Januar d . J . aus dem 
Freihafen Hamburg, im Einverständnis der zu s t ändi gen Be­
hören, auf unser Lager genomm en worden." 

Ein weiteres Schreiben der Speditionsfirma vom 14.1 0 .1 943 ( Bl . 43 
OFP-A.) hat folgenden Wortlaut: 

" Wir teilen hierdurch mit, da ß infolge der Terrorangriffe 
auf Hamburg am 24 . /25. Juli 1943 das von uns auf La ger 
gehaltene Umzugsgut der Jüdin Rosa Sara Levin in Verlust 
ger aten ist . Die Gestapo in Hamburg haben wir eb enfalls 
hiervon verständigt . 
Der bei uns aus dem Guthaben der Jüdin Levin verbleibende 
Restbetrag von 

RM 95, 60 
wird auf das Postscheckkto . Berlin Nr. 791 85 überwiesen. " 

Da nach diesen Unterlagen feststeht, daß der Lift in Hambur g e i n ­

gelagert war und damit auch nur dort entzogen worde n se i n kann , is t 

die Zuständigkeit der Berliner Wieder g utmachungsb eh örden nicht ge -

.... 
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ober,finanzdirektion Ha mburg 
L 9_11<d. - UA 1 - BV 44/441 Hamburg , den /~ 

App . 53 ::::--

V f' g. 

Ma . / 'la . 

t, o· , -~' 
.ti- 1 1; ~ ., , 

pril 1 963 

1 /iK V , Jx 
1 9. APR. 1963 /ftll(.1. 

1.) .An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

; 
Hamburg 11 (mit 2 begl. Durchschriften) 

.Anlg.: - 1 [lWk-

In der Rüc~erstattungssache 
Z 28 231 ✓ 

~ov ~ p . /~ ßa..cl.l~f 
-G-h&rlotto ~omoFaRs una ßQ~tlia / . . 
Ge La.Rge 
(RA. Dr. Fritz Hummel) 

Deutsches Reich 

( OFD Hamburg) 

liegen der Bundesvermögens- und Bauabteilung der Oberfinanz­
direktion Hamburg keinerlei Unterlagen über eine ~ntziehung 
des beanspruchten Umzugsgutes vor. Bevor jedoch Ermittlungen 
nach dem Verbleib und ggf. Umfang des Umzugsgutes angestellt 
werden, möge von Amts wegen überprüft werden, ob die Anmel­
dung des Rückerstattungsanspruchs fristgerecht erfolgt ist. 

Aus der Gerichtsakte, die anliegend zurückgereicht wird, geht 

dieses nicht hervor. 

Vorsorglicr/wird 
dem Rückerstattungsantrag widersprochen. 

~/(tu. ~ ~!44-

2.) ZdA - UA 1 -

~ ~ ;~~ 1/-hk~ ~ ~. 3 ~ ~(;r1 

Vtl. CJ Im Auftrag 

( ;" K°lenner) 
'Referent 

-b.w.-



Akt env er mer k : 
die Parallelsache läuft· unter unserem A 
und dem Gerichtsaktenzeichen: 1 7iK 317;~3 

194 
-UA 3_ 

Z 28 024 
ntr agsteller jenes Verfahrens sind d. ie Eheleut 

l omer anz und Charlotte geb . Lev in · Erbl . e Ernst . . ' asserin de 
liegenden Ver fahrens 1 st di e Mutter v on F 

0 
Vor_ rau ~omera 

Fr a u Ro sa Levin geb . Alter. Jene wi e die nz , s e wohnten. 
Berlin . Geme i nsamer Spedi teur war die Sned · t · in ~ l ionsfirm 
Edmund Fr anzkowiak & Co. in Berlin . a 

Ge genstand beider Verfa hren i s t Umzugsgut. Im Ver fahr en 

Fomeranz werden 1, im vorlieg enden 1 Lift beanspr ucht. 

Besteller der Lifts der Eheleute Pomeranz war die Erb­

lasserin Levin (s. P 194 -UA 3- Bl.5). 

Zu prüfen wäre noch, ob Frau Levin und die Eheleute 

Pomeranz etwa gleichzeiti~ ausgewandert sind. Das Si gnum 

des Lifts von Frau Levin ist bisher nicht bekannt; die 

Zeichen der beiden Lifts Pomeranz sind ang eblich: EF 1710 

und 1712. Wie ist man auf das Signum EF gekommen? Über 

das Schicksal des Lifts der Erblasserin geben die Gr ünde 

1 

des Verweisungsbeschlusses vom 17 . 8 . 1961 Auskunft (1943 

durch Fliegerangriff in Verlust geratenl). 

Zur Frage u . U. einer etwaigen Doppelanmeldung sind die 
kten P 194 -UA 3- nochmals einzusehen, sobald feststeht, 

flaß das vorliegende Verfahren rechtswirksam angemeldet 

worflen ist. 
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WiedergutmaohLtngsamt 
beim Landgerioht Hamburg 

Geschäfts- r. Z 28 231 
--------------~-------
Herren Rechtsanwälte 
Dr• Fritz HWD.lllel 
Dieter Glomb 
l Berlin 12 
------------Sybelstr.67 

An d1&-f-----=----~:..: 
Oberfi nzdirektion 

g_g~~~-ß-~~ 
Haneatehuderweg 14 
Az.: L 930 - UA l - BV 44/441 

In der Rückerstattungssache 
Erben nach Roea Levin geb. Alter ./. Deutsches Reich 

wird gemäss richterlicher Verfügung mitgeteilt, dass die Akten 
Reg.Nr. 164 494 dem Amte vorliegen. Sie enthalten keine Anmel­
dung von Ansprüohen wegen der Entziehung von Umzugsgut. 
Es sind nur Ansprüche fristgerecht angemeldet worden, die sich 
au.f' Hausrat beziehen, die im Hause Hauptstr. 25 und in der 
Wohnung Konstanzer Str. 3 eingelagert worden waren. Diese An­
meldung ist am 31. Okt. 1952 eingegangen. Die Anmeldung vom 
1. April 1958 lautet: 

"Zu den angemeldeten Schäden durch Imstichlasaen der 
Wohnung und der beträchtlichen Werte gehören auch die 
erheblichen Verluste, die in der wertvollen Bücher­
sammlung des verstorbenen Justizrats Levin eingetreten 
sind und die im einzelnen noch angegeben werden." 

Nach Ansicht des Amte liegt eine rechtswirksame Anmeldung des 
Umzugsguts B!~~~ vor. Es wird um Stellungnahme ersucht. 

Die Geschä elle 

Juetiza gestel e 

4l 
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tiedergutmachungaamt 
beim Landgericht Hamburg 

2 Hamburg 11 
ffppeihaus 5 

4 7 
13. November 1963 

ef 

4 ] 

Rückerstattun soache Erben nach Rosa.Levin ./. Dt. Reich_ z 28 231 _ 

Die Fri~t der VerfU~ung vom 12 . August bitt e ich zu verlä n gern. Es 
1st zunächst noch ~icht geklärt, ob ich da s Mandat behalte. Eine Ver­
fügung vom 29 . April 1963 ist mir nicht zugegangen. Sollte die Ver­
fügung vom 24 . April gemeint sein, so erwidere ich einstweilen: 

1. Die Miterin Herta de Lange geb. Levin ist verstorben. Ihr Erbe ist 
nach mir bekannt gewordenen Mitteilungen der Ehemann,der mit ihr 
zusammen in Buenos Aires lebte, nämlich der Schauspieler Raoul 
Lange . 

2. Die Anmeldung im Entschädigungsverfahren ursprünglich vom 30. Ok­
tober 1952 nenntsa Möbel, die zum Teil im Haus Hauptstraße 25 
einlagerten, zum Teil in der Wohnung Konst anzer Str. 3, beide 
in Berlin. Das Haus Berlin-Schöneberg, Hauptstr. 25 gehörte der 
Verfolgten, Frau Justizrat Levin und mußte im Wege eines Zwangs­
verkaufs veräußert werden. Die Wohnung Konstanzer Str. 3 mußte 

Frau Justizrat Levin räumen, längere Zeit bevor sie deportiert wurde. 
Sie hat zuletzt möbliert gewohnt. Es i~t daher nicht ausgeschlosse~ 
daß ihre Möbel von diesen beiden Aufbewahrungsstellen in einemn 
Lift verpackt und nach Hamburg geschickt worden sind, ebensowie 
der Litt, der die Möbel der jetzigen ntragsteller persönlich 
enthielt und für die ein Rückerstattungsanspruch anerkannt und 
inzwischen durch Vergleich erledigt i~t. 

In der fristmäßig ergänzenden Anmeldung vom 1. April 1958 sind Scha­
den durch Imstiohlaaeen der ohnung+der dazu gehörenden beträcht­
lichen Werte angemeldet, weiter auc h die Verluste an der wertvollen 
Büchersammlung, die von dem vorverstorbenen Ehemann, __ Jus~izrat 
Levin, stammte. Spezifikation im einzelnen ist ausdrucklich vorb -
halten worden. Da die Anmeldungen wohlwollend auszulegen sind, 
bitten wir davon auazu ehen, daß die im Lift nach Hamburg gesandten 
Möbel, die jetzt den Ge enstand des !erfahrens bi~den, identisch __ 
sind mit den ursprünglich vor vollstandiger ufklarung im Ent cha­
digungsverfahren angemeldeten Möbelverlusten. 

Abschrift anbei. 

D\e Rechtsonwfl\te 
Dr. Hurnme\ und G,omb 
d h. a.Ju""inel 

UH - • Dr n "' gei, • 
Rechtsarw,d\ 
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Jo•• Levin ./. Dt. Reich _ z 28 231 

B rlin, d n . Au t 1966 Le t. 

Im An chluas an unsere ing b vo 29. Juli 
1966 teilen wir zur Beechl unigung de Ver­
fahrene noch folgende it: 

Dem Finanzgericht Berlin zu GI 69/63 hat 
das Amtsgericht Charlott nburg rbschein 
nach der verstorbe cn iterbin R rtna de Lange 
am 23. Augu~t 1965 übersandt d z r zu 
62 VI 1532/63. anac „ wird ra ?.ertt~a de 
Lange von ihrer ~ch ·;ester, d r „i terbin 
Frau Ch rlott , Pomeranz, eo ie von ihre 
überlebenden bemann, den Schau 0 pieler Herrn 
Raoul de Ln in uenos Air beerbt. 

Äbschrift anbei. 



Rosa Levin ./. Dt. R ich 
Z 28 231 

B rlin, d! 16. 
Ta. t. 

p't 

Wir danken für die Mitteilungen vo 
17. August und 1. September 1966. 
Rosa Levin ist zur Hä.lfte von ihrer 
Tochter Frau Charlotte Pomeranz beerbt 
worden. Diese wird vertreten von dem 
Rechtsanwalt Rudolph H. Erda, 200 West 
57th 0 treet, New York 19, u.s.A. 

1 

Ihre 1 tzte~ New Yorker Anschrift ist 
uns nicht bekannt. Wir selbst k6nnen 
eine Vollmacht in dieser ache nicht 
mehr vorlegen. Wir haben Rechtsanwalt 
Erda empfohlen, wenigstens die Anspnlch 
zu verfolgen, soweit sie Frau Charlotte 
Pomeranz zustehen. Die Erben des 
nachverstorbenen Ehemannes der anderen 
Schwester Hertha de Lange sind uns auch 
nicht bekannt. 

Abschrift anbei. 

gez. Dr. Hummel 
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Abschrift "Bl. 79 GerAkte 3'() 

ABTRETUNGS - ERKL„ UNG 

Ich, der unterzeichnete Raul de Lange, wohnhaft Florida 165, 
Buenos Aires, Argentina, bin der gesetzliche Erbe nach meiner 

verstorbenen Ehefrau Hertha de Lange. 

Ich trete sämtliche Rückerstattungsansprüche, die meiner 
verstorbenen Ehefrau nach dem BRüG oder anderen gesetzlichen 
Vorschriften zustehen, hierdurch an ihre Schwester, Frau 
Charlotte Pomeranz geb. Lewin in New York City ab und weise 
die Rückerstattungsbehörden unwiderruflich an, sämtliche 
Zahlungen, die auf Grund der vorerwähnten Rückerstattungs­
verfahren ergehen, an Frau Charlotte Pomeranz vorzunebmen. 

Buenos Aires, den 26. März 1963 

Raul de Lange 

En mi caracter de Escribano titular del Registro No. 516 de 

capital Federal CERTITICO que la firma que antecede corresponde 
al senor Raul de L.ANGE, y ha sido puesta en mir presencia.-

]uenos Aires, marzo 26 de 1963.-

Unterschrift, 

Siegel 
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Eidesst ttl1ch V rs1oherung - - - - - -------- .... 
Ich, die unterz iohn te 

Charlotte Pomeranz 
45 W s t f3 lst Stre t 
New York, N.Y. 10024, 

versichere hierdurch folgendes an Eides Statt wobei mir 
die D \deut~ng e iner idesstattliohen Versiche~g und die 
Strafbarkeit ei ner .falsoh.en eidesstattlichen Versicherung 
bekannt 1st: 

Ich habe von dem Sehr 1 ben d r Firma Franzkow1ak & Co, 
Berlin„ vom 2. z mber 19112 Kennt 1s :;, o en. s erscheint 
voellig ausgeschlossen, dass sich in dem Lift ledi glich ein 
Kleiderschrank„ 3 Bele~chtun~skronen, 8 v rschi d ne St~ehle 
sowie ein besohaedißter Schreibtisch und Xuech entisc~ befun­
den haben sollen. Ich habe jedoch keine Hoe glichkeit, nach­
zuweisen„ welohe anderen Gegenstaende aus der i ohnung meiner 
utter sich in dem ift befunden haben. 

Bei den 3 Kronen handelte es sich um wertvolle m tike Beleuch­
tungakoerper. efne K...~ne war aus Glas prismen, die anderen 
aus Bronze mit oo.. 40 Lichtern. Ich schaetze den Wert dieser 
Beleuchtun~skoerper auf mindestens DM 5.000.00, unter Berueck­
s1ohtigung O des antiken VJertes: Den tiert d er uebrigen Gegen-
staende kann ich nicht beurteilen. 

York, de 12. Januar 1968 

Charlotte Pomeranz 

~ ~~~r~~"7.t:"'~·'T~IJ''•'~~ r;~r:_ ?lf: ··=.~-=-~·5-~ 

AlFRED GOLD9~RGE'?. 
· Nolar1 ° u:-L:: . St::,2 c~ f~ew Y"rH 

, .. ,. • ~h. 3 :-1-.-:'7:::.J ' :-
• • Qu~11r.?::! i:-i t:e·.v , ;:::·: County 0 
, tom,;n;c;~c~ i: p1res J;l::n~h ;-io. l.9~l. 

-· ' 
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